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1. Zweck und Selbstverständnis des Trägers 

Unser Bildungsangebot zur Ausbildung zum Anti-Mobbing-Coach dient der nachhaltigen 
Prävention, Intervention und Nachsorge im Bereich Mobbing in Schulen, Betrieben und 
sozialen Einrichtungen. Wir verstehen uns als professioneller Bildungsträger, der 
Menschen qualifiziert, belastende Konfliktdynamiken zu erkennen, Betroffene zu schützen 
und Organisationen zu befähigen, eine gesundheitsförderliche, respektvolle und 
gewaltfreie Kultur zu etablieren.  
 
2. Mission 

Unsere Mission ist es, zukünftige Anti-Mobbing-Coaches in die Lage zu versetzen, 
fundierte, praxisorientierte und wissenschaftlich gestützte Methoden zur 
Konfliktbearbeitung, Mobbingprävention und Systemanalyse anzuwenden. Ziel ist die 
Verbesserung des sozialen Klimas, die Stärkung der mentalen Gesundheit sowie die 
Förderung eines konstruktiven, wertschätzenden Miteinanders. 
 
3. Werte und Grundprinzipien 

Wir verpflichten uns folgenden Grundsätzen: 
 
Menschenwürde und Wertschätzung 
Jeder Mensch hat das Recht auf eine angstfreie, respektvolle Umgebung. Wir fördern 
empathisches, lösungsorientiertes Handeln. 
 
Neutralität und Professionalität 
Unsere Arbeit basiert auf Transparenz, fachlicher Kompetenz, Vertraulichkeit und 
Unparteilichkeit. 
 
Prävention vor Intervention 
Unser Coaching-Ansatz verfolgt eine präventive Grundhaltung: Konflikte frühzeitig 
erkennen, bevor sie eskalieren. 
 
Partizipation und Selbstwirksamkeit 
Coaches lernen, Betroffene, Gruppen und Organisationen zu stärken, ihre eigenen 
Ressourcen zu nutzen und langfristige Veränderungen zu gestalten. 
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Nachhaltigkeit und Verantwortung 
Unsere Ausbildungsinhalte orientieren sich an aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen, 
gesetzlichen Rahmenbedingungen und gesellschaftlichen Entwicklungen. 
 
4. Zielgruppen  

Die Ausbildung richtet sich an: 

• pädagogische Fachkräfte (Schule, Kindergarten, Jugendhilfe), 

• betriebliche Gesundheitsakteure (Personalverantwortliche, Fachkräfte), 

• Coaches, Trainer, Beratungsfachkräfte 

• Personen, die beruflich mit Gruppenprozessen oder Konflikten arbeiten. 

 
5. Bildungsziele 

Teilnehmende erwerben Kompetenzen in: 

• Analyse von Konflikten und systemischen Dynamiken, 

• Erkennen und Dokumentieren von Mobbingprozessen, 

• Gesprächsführung, Deeskalation und lösungsorientierter Kommunikation, 

• Interventionsstrategien im schulischen und beruflichen Kontext, 

• Präventions- und Aufklärungsarbeit, 

• rechtlichen Grundlagen (ArbSchG, SGB, Schulgesetze, Fürsorgepflicht), 

• Begleitung von Betroffenen und Beratung von Organisationen, 

• Methoden der Resilienz- und Teamstärkung. 
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6. Qualitätsversprechen gemäß AZAV 

Wir verpflichten uns zu einem hohen Qualitätsstandard in allen Bildungsprozessen: 

Qualifiziertes Lehrpersonal 

Unsere Dozenten verfügen über fachliche Expertise in Pädagogik, Konfliktmanagement 
und Coaching. 

Praxisorientierte Didaktik 

Die Ausbildung umfasst Fallarbeit, Rollenspiele, Supervision, Praxisprojekte und 
Reflexionseinheiten. 

Transparente Strukturen 

Lernziele, Prüfungsanforderungen und Kompetenzerwartungen werden klar dargestellt 
und kommuniziert. 

Evaluation und kontinuierliche Verbesserung 

Wir führen regelmäßige Teilnehmerbefragungen, Dozentenfeedbacks und interne 
Qualitätsschleifen durch, um Inhalte und Methoden fortlaufend zu optimieren. 

Gleichstellung und Inklusion 
 
Wir gewährleisten diskriminierungsfreie Zugänge und berücksichtigen individuelle 
Lernbedürfnisse. 
 
7. Kooperationen und Netzwerkorientierung  

Wir arbeiten mit Schulen, Kindergärten, Unternehmen, Beratungsstellen, Sozialträgern 
und Organisationen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes zusammen, um praxisnahe, 
aktuelle und wirksame Lerninhalte zu garantieren. 
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8. Ethik-Richtlinien  

Alle Ausbildenden und Teilnehmenden verpflichten sich zu: 

• strikter Vertraulichkeit, 

• Wahrung der psychischen und physischen Gesundheit der Beteiligten, 

• respektvollem Umgang, 

• verantwortungsbewusster Anwendung der erlernten Methoden, 

• kontinuierlicher Selbstreflexion und professioneller Weiterentwicklung 

9. Vision 

Wir streben eine Gesellschaft an, in der Mobbing keinen Raum hat, Konflikte konstruktiv 
gelöst werden und Organisationen aktiv Verantwortung für ein gesundes Miteinander 
übernehmen. Die ausgebildeten Anti-Mobbing-Coaches wirken als Multiplikator*innen für 
Frieden, Respekt und psychische Sicherheit in allen Lebensbereichen 
 
10. Mitgeltende Dokumentierte Informationen 
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